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Auswertungsbericht Lehrveranstaltungsevaluation an die Lehrenden

Sehr geehrte Frau Univ.-Ass. Mag. Mag. Dr. Weigl,

Als Anlage erhalten Sie die Ergebnisse der automatisierten Auswertung der Lehrveranstaltungsevaluation WS09/10 zur

Veranstaltung Ubung: Wissenschaftliches Schreiben: Frust oder Lust? - "Schreibwerkstatt" fiir Kunsthistorikerinnen
(09W-08-080087-01)

mit dem Fragebogen vom Typ 008-1-V1:

Im ersten Teil wird das Antwortverhalten der Studierenden detailliert dargestellt.

Im zweiten Teil des Auswertungsberichts werden die Mittelwerte aller einzelnen Fragen aufgelistet.
Der dritte Teil beinhaltet die Antworten zu den offenen Fragen.

Sie kénnen lhre Ergebnisse auch laufend unter http://evasys.euc.univie.ac.at/evasys/ einsehen. Der Nutzername und
das

Kennwort wurden Ihnen bereits mit gesonderter Mail zugesandt. Wir bitten Sie Ihre Stellungnahme zu den Ergebnissen
in

das Notizfeld hinter dem Lehrveranstaltungstitel ebenfalls dort einzutragen.

Vergleichszahlen werden fir das Wintersemester im April und fir das Sommersemester im September auf der
Hompage der

Besonderen Einrichtung fir Qualitatssicherung http://www.gs.univie.ac.at/ zur Verfugung stehen.

Wir hoffen, die Ergebnisse stellen fur Sie ein hilfreiches und konstruktives Feedback zur kontinuierlichen
Weiterentwicklung Ihrer Lehrveranstaltung dar.

Bei Rickfragen steht Ihnen die Besondere Einrichtung fur Qualitatssicherung gerne zur Verfiigung (Tel.: 4277-18001

email: evaluation@univie.ac.at).
Mit freundlichen GriiRen

Lukas Mitterauer



Univ.-Ass. Mag. Mag. Dr. Huberta-Alexandra Weigl , Ubung: Wissenschaftliches Schreiben: Frust oder Lust? - "Schreibwerkstatt" fiir Kunsthistorikerinnen

Univ.-Ass. Mag. Mag. Dr. Huberta-Alexandra Weigl|

ng: Wissenschaftliches Schreiben: Frust oder Lust? - "Schreibwerkstatt" fiir Kunsthistorikerlnnen (09W-08-080087-01)
Erfasste Fragebogen = 21

\ Auswertungsteil der geschlossenen Fragen

Legende Relative Haufigkeiten der Antworten ~ Std.-Abw. Mittelwert
25% 0% 50% 0% 25%

FrageteXt Linker Pol b i Rechter Pol n=Anzahl
mw=Mittelwert
s=Std.-Abw.
E.=Enthaltung

1 2 3 4 5
Skala Histogramm

1. Universitatseinheitlicher Fragenteil

' Geschlecht

weiblich | | 95% n=20

mannlich |:| 5%

' Grund des Lehrveranstaltungsbesuchs (Mehrfachantworten méglich)

Pflicht |:| 23.8% n=21

Inhalt, Interesse | | 100%

VortragendeR D 14.3%
Termin, Zeit[ | 28.6%

Sonstigesl 0%
_— . 57.1% 33.3% 95% 0% 0%
®) Gesamt gesehen halte ich die Lehrveranstaltung fiir sohr gut 8 I A R > sehr schiecht -y
¥ mw=1.5
s=v(‘il).7
1 2 3 4 5
. . . 36.8% 52.6% 10.5% 0% 0%
9 Verglichen mit anderen Lehrveranstaltungen dieser viel besser > . - — > viel schiechter =19
Studienrichtung halte ich die Lehrveranstaltung fir mw=1.7
s=0.
1 2 3 4 5
| 2. Studienspezifischer Fragenteil
21 Semester in dieser Studienrichtung
1.-2. Semester I 0% n=21
3.-4. Semester I:l 9.5%
5-8.Semester | 28.6%
9.-14. Semester | | 47.6%
>14. Semester [__| 14.3%
22 Sind Sie wahred des Semesters berufstéatig?
ja | 70% n=20
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Univ.-Ass. Mag. Mag. Dr. Huberta-Alexandra Weigl

, Ubung: Wissenschaftliches Schreiben: Frust oder Lust? - "Schreibwerkstatt" fiir Kunsthistorikerinnen

2% Wenn ja, in welchem Umfang (Stunden/Woche)?
1-10| | 50% n=12
3. Der / die Lehrveranstaltungsleiterinnen / Gruppenleiterinnen
85.7% 9.5% 4.8% 0% 0%

30) ot fire A ;

) ist fiir die Lehrveranstaltung gut vorbereitet ifft zu 1 ifft nicht zu n=21
mw=1.2
s=0.5

1 2 3 4 5
85.7% 14.3% 0% 0% 0%

a2 .y _—

) erklart die Inhalte verstandlich it zu . wifft nicht zu =21
mw=1.1
s=0.4

1 2 3 4 5
71.4% 286% 0% 0% 0%
3) ; ; o
8 versucht die Studierenden fir den Gegenstand zu tifft zu i trifft nicht zu =21
begeistern mw=1.3
s=0.5
1 2 3 4 5
: . 47.6% 33.3% 19% 0% 0%

9 bietet den Studierenden auch auBerhalb der it 20 pE R R > it nicht 2 =21
Lehrveranstaltung die Mdglichkeit zum fachlichen ! mw=1.7
Austausch s=08

1 2 3 4 5
4. Fragen zur Lehrveranstaltung
. : — : 85% 10% 5% 0% 0%
“Y Es wurde in geeigneter Weise (iber Ziele, Inhalte, it zu —r — > > it nicht 2u =20
Methoden und Beurteilungskriterien informiert — mw=1.2
s=0.
1 2 3 4 5
. L . . 57.1% 28.6% 9.5% 4.8% 0%
2 Dje Lehrveranstaltung ist inhaltlich gut strukturiert it 2 = ; T — ifft icht 2u o1
) ) mw=1.6
s=0.9
1 2 3 4 5
. . - 61.9% 28.6% 4.8% 0% 4.8%

“% Die Lehrveranstaltung ist gut organisiert s ; T > wifft icht 2u =21
mw=1.6
s=1

1 2 3 4 5
: . . 0% 4.8% 85.7% 9.5% 0%

“9 Die durch die Lehrveranstaltung an mich gestellten 2u hoch —— 2u gerlng n=21

Anforderungen sind mw=3
1 2 3 4 5
: o . 0% 5% 90% 5% 0%

% Die Geschwindigkeit des Vortrags ist 24 hoch > > |—||—°| > > — =20
mw=3
s=0.3

1 2 3 4 5
: . —— 42.9% 42.9% 4.8% 9.5% 0%
“ Die Lehrveranstaltungsinhalte werden didaktisch gut it 20 Y — — it nicht 2 =21
aufbereitet ! mw=1.8
s=0.9
1 2 3 4 5
. . . 52.4% 23.8% 14.3% 4.8% 4.8%
“" Die Lehrveranstaltung regt zu einer vertiefenden it 2u : - wifft nicht zu =21
Auseinandersetzung mit dem Thema an ' mw=1.9
s=1.
1 2 3 4 5
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Univ.-Ass. Mag. Mag. Dr. Huberta-Alexandra Weigl , Ubung: Wissenschaftliches Schreiben: Frust oder Lust? - "Schreibwerkstatt" fiir Kunsthistorikerinnen

- . . " 40% 35% 20% 5% 0%
“8 Unterschiedliche theoretische und methodische Ansétze it 2 S A > wifft icht 2u ne20
werden prasentiert und diskutiert ' mvE/)=91.9
s=0.
1 2 3 4 5
- , , 95.2% 4.8% 0% 0% 0%
“9 Auf Fragen und Beitrage der Studierenden wird wifft 2 |_|_|° —T > > wiff nicht 2u -
entsprechend eingegangen =1
s=0.
1 2 3 4 5
, : 42.9% 38.1% 9.5% 9.5% 0%
“19 Die Quellenangaben und Literaturempfehlungen wifft 2 T —T wifft nicht zu ne2
ermdglichen eine selbstandige Vertiefung in das Thema ’ ! ’ mw=1.9
o
1 2 3 4 5
, : : 61.9% 28.6% 9.5% 0% 0%
“" Die Relevanz der behandelten Themen im Fachgebiet wifft 2 T T T > wifft nicht zu 2
wurde vermittelt L mw=1.5
s=0.7
1 2 3 4 5
, . 76.2% 14.3% 9.5% 0% 0%
“'2 Die Bedeutung der Lehrveranstaltung zur Erreichung der — — — > it nicht 2u =21
Studienziele wurde besprochen T mw=1.3
s=0.
1 2 3 4 5
L i} 70% 15% 10% 5% 0%
%) Der Nutzen der Lehrveranstaltung fiir eine spatere B T B ANPR B > ifft icht 2u =20
Berufstatigkeit ist erkennbar [ ’ mv(«)?.s
s=0.
1 2 3 4 5
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Univ.-Ass. Mag. Mag. Dr. Huberta-Alexandra Weigl , Ubung: Wissenschaftliches Schreiben: Frust oder Lust? - "Schreibwerkstatt" fiir Kunsthistorikerinnen

Profillinie

|
l

Teilbereich: SPLO008 - Kunstgeschichte und Europaische Ethnologie
Name der/des Lehrenden:  Univ.-Ass. Mag. Mag. Dr. Huberta-Alexandra Weigl
Titel der Lehrveranstaltung: Ubung: Wissenschaftliches Schreiben: Frust oder Lust? - "Schreibwerkstatt" fiir Kunsthistorikerinnen

(Name der Umfrage)

13)  Gesamt gesehen halte ich die Lehrveranstaltung fir sehr gut _\ sehr schlecht ;}1:5:11_5

14) Verglichen mit anderen Lehrveranstaltungen dieser Studienrichtung halte ich viel besser \. viel schlechter ;}1:\,‘1,31_7
die Lehrveranstaltung fir /"

3.1) st fiir die Lehrveranstaltung gut vorbereitet trifft zu T/ trifft nicht zu ;}1:5:11_2

32) erklart die Inhalte verstandlich wifft zu| | wifftnichtzu M2l

33) versucht die Studierenden fiir den Gegenstand zu begeistern trifft zu \. trifft nicht zu ;}1:5:11 3

it .

34) Dbietet den Studierenden auch auRerhalb der Lehrveranstaltung die Méglichkeit trifft zu \. trifft nicht zu ;}1:5:11_7
zum fachlichen Austausch /"

4.1) Es wurde in geeigneter Weise (iber Ziele, Inhalte, Methoden und trifft zu _‘./ trifft nicht zu ;}1:\,331_2
Beurteilungskriterien informiert \

42) Die Lehrveranstaltung ist inhaltlich gut strukturiert trifft zu \’_. trifft nicht zu ;}1:5:11_6

4.3) Die Lehrveranstaltung ist gut organisiert trifft zu L\ trifft nicht zu ;}1:5:11_6

~ =
44) Die durch die Lehrveranstaltung an mich gestellten Anforderungen sind zu hoch | zu gering %523
]
45)  Die Geschwindigkeit des Vortrags ist zu hoch zu gering ;}1:\,333
7

46) Die Lehrveranstaltungsinhalte werden didaktisch gut aufbereitet trifft zu - trifft nicht zu ;}1:5:11_8

47)  Die Lehrveranstaltung regt zu einer vertiefenden Auseinandersetzung mit dem trifft zu L trifft nicht zu ;}1:5:11_9
Thema an ‘

4.8)  Unterschiedliche theoretische und methodische Ansatze werden prasentiert trifft zu L trifft nicht zu ;}1:\,331_9
und diskutiert /

4.9)  Auf Fragen und Beitrage der Studierenden wird entsprechend eingegangen trifft zu trifft nicht zu ;}1:5:11

4.10) Die Quellenangaben und Literaturempfehlungen ermdglichen eine trifft zu \._ trifft nicht zu ;}1:5:11_9
selbstandige Vertiefung in das Thema /

4.11) Die Relevanz der behandelten Themen im Fachgebiet wurde vermittelt trifft zu _./ trifft nicht zu ;}1:5:11_5

4.12) Die Bedeutung der Lehrveranstaltung zur Erreichung der Studienziele wurde trifft zu l trifft nicht zu ;}1:5:11_3
besprochen \

4.13) Der Nutzen der Lehrveranstaltung fiir eine spatere Berufstatigkeit ist erkennbar trifft zu L trifft nicht zu ;}1:\,331_5
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Univ.-Ass. Mag. Mag. Dr. Huberta-Alexandra Weigl , Ubung: Wissenschaftliches Schreiben: Frust oder Lust? - "Schreibwerkstatt" fiir Kunsthistorikerinnen

Auswertungsteil der offenen Fragen

| 5. Offene Frage |
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Univ.-Ass. Mag. Mag. Dr. Huberta-Alexandra Weigl , Ubung: Wissenschaftliches Schreiben: Frust oder Lust? - "Schreibwerkstatt" fiir Kunsthistorikerinnen
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Univ.-Ass. Mag. Mag. Dr. Huberta-Alexandra Weigl , Ubung: Wissenschaftliches Schreiben: Frust oder Lust? - "Schreibwerkstatt" fiir Kunsthistorikerinnen
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	Text1_0_0: 
	address_0_0: An:
Univ.-Ass. Mag. Mag. Dr. Weigl
persönlich/vertraulich

	subject_0_0: Auswertungsbericht Lehrveranstaltungsevaluation an die Lehrenden
	text_0_0: Sehr geehrte Frau Univ.-Ass. Mag. Mag. Dr. Weigl,





Als Anlage erhalten Sie die Ergebnisse der automatisierten Auswertung der Lehrveranstaltungsevaluation WS09/10 zur 



Veranstaltung Übung: Wissenschaftliches Schreiben: Frust oder Lust? - "Schreibwerkstatt" für KunsthistorikerInnen (09W-08-080087-01)



mit dem Fragebogen vom Typ 008-1-V1:



Im ersten Teil wird das Antwortverhalten der Studierenden detailliert dargestellt.

Im zweiten Teil des Auswertungsberichts werden die Mittelwerte aller einzelnen Fragen aufgelistet. 

Der dritte Teil beinhaltet die Antworten zu den offenen Fragen.



Sie können Ihre Ergebnisse auch laufend unter http://evasys.euc.univie.ac.at/evasys/ einsehen. Der Nutzername und das 



Kennwort wurden Ihnen bereits mit gesonderter Mail zugesandt. Wir bitten Sie Ihre Stellungnahme zu den Ergebnissen in 



das Notizfeld hinter dem Lehrveranstaltungstitel ebenfalls dort einzutragen.



Vergleichszahlen werden für das Wintersemester im April und für das Sommersemester im September auf der Hompage der 



Besonderen Einrichtung für Qualitätssicherung http://www.qs.univie.ac.at/ zur Verfügung stehen.



Wir hoffen, die Ergebnisse stellen für Sie ein hilfreiches und konstruktives Feedback zur kontinuierlichen 



Weiterentwicklung Ihrer Lehrveranstaltung dar.



Bei Rückfragen steht Ihnen die Besondere Einrichtung für Qualitätssicherung gerne zur Verfügung (Tel.: 4277-18001 



email: evaluation@univie.ac.at).





Mit freundlichen Grüßen





Lukas Mitterauer


